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Die Verwandlung der Gemeindefinanzen in ein schwarzes Loch 
  
Wenn jemand besonders ausschweifend über ein Thema redet, liegt der Verdacht nahe, dass etwas 
verschwiegen wird. Und meist ist dann das Nichtgesagte aufschlussreicher als das Gesagte. 
Dies hat Fr. Tausendfreund im letzten Isaranzeiger trefflich demonstriert. Sie berichtet länglich, wofür im 
Gemeindehaushalt 2026 Geld ausgegeben wird.  
Was aber komplett fehlt: die erschreckende Entwicklung der Rücklagen der Gemeinde (das „Sparkonto“; 
Abbildung aus dem Haushaltsplan S. 25). 

 
Fr. Tausendfreund hat es also geschafft, vier Jahre in Folge (!) den Gemeindehaushalt nur noch durch 
zunehmend beherzte Griffe ins Tafelsilber zu finanzieren – 2026 sind dann praktisch die gesamten Rücklagen 
von ehemals knapp 100 Mio.€ verfrühstückt. Dafür sind nicht nur die hohe Kreisumlage und fallende 
Gewerbesteuern verantwortlich, sondern nun fallen auch die überteuerten „Leuchtturmprojekte“ der 
Bürgermeisterin der Gemeinde auf die Füße:  das Geld ist weg – ein Herzenswunsch von Grünen und SPD ist in 
Erfüllung gegangen („liegt ja nur nutzlos auf den Gemeindekonten rum“). Die „Leuchttürme“ stehen nun 
halbfertig in der Landschaft rum - aber die Deiche sind gebrochen. 
Zudem wurden auch noch viele Erhaltungsmaßnahmen z.B. im Straßenbau einfach gestrichen, was in den 
kommenden Jahren umso teurer zu Buche schlagen wird. Und besonders unsolide: es gibt nun keinerlei (!) 
Vorsorge für die kommenden großen Investitionen der Gemeinde: Schwimmbadneubau, Sanierung von 
Mittelschule und Gymnasium Pullach, Sanierung des Sportheims, Neubau Mäuseburg und Nachfolge für das 
Herzoghaus.   
Somit ist klar: eine der ersten Aufgaben des neuen Bürgermeisters wird ein Kassensturz sein, damit die 
Gemeinde wieder in finanziell solide Gewässer kommt. Pullach braucht keine Leuchtturmprojekt-Wärterin, 
sondern einen Bürgermeister, der mit Augenmaß wieder für solide Finanzen der Gemeinde sorgt und diese 
unverantwortliche Ausgabenpolitik beendet!  
 
Wir als WIP stehen seit Jahren für solide Finanzen – das ist uns Pullach wert. Sie können uns gerne unter 
kontakt@wir-in-pullach.de kontaktieren und Ihre Meinung zukommen lassen. Sie finden auf unserer web-Seite 
auch die Verlaufsprotokolle der letzten Gemeinderatsitzungen – machen Sie sich selbst ein Bild. 
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